
Vor dem Start
Prüfen

  Wälzlagerreferenz entspricht den technischen Anforderungen.
  �Verpackung und Wälzlager sind unbeschädigt und 
das Lager hat eine gültige Haltbarkeit.

  Welle, Gehäuse und Schultern sind sauber.
  Toleranzen von Welle und Gehäuse entsprechen den Vorgaben.
  Werkzeuge und Hilfsmittel sind verfügbar und einsatzbereit.

 Benötigte Materialien
•  Montagewerkzeugkoffer 
      -  Montagehülse mit Treibrohr
      -  Schlaghülse
      -  rückprallfreier Hammer
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•  Montagepaste
•  Wärmeschutzhandschuhe
•  fusselfreies, sauberes Tuch

   �Verwenden Sie nur saubere Werkzeuge in gutem Zustand.

Schritt 1 – Vorbereiten
  Legen Sie das Lager zur Montage bereit.
  Prüfen Sie die Welle und das Gehäuse auf Verschmutzung und Korrosion.
  Reinigen Sie die Welle und das Gehäuse.
  Tragen Sie eine dünne Schicht Montagepaste auf die Welle auf.
  Setzen Sie die Schlaghülse auf das entsprechende Treibrohr.

Schritt 2 – Positionieren
  �Richten Sie das Lager exakt auf der Achse aus und prüfen 
Sie nach Möglichkeit, dass die Wälzlagerbezeichnung gut lesbar ist.

  �Wenn möglich, setzen Sie das Lager von Hand 
einige Millimeter auf die Welle.

  �Bringen Sie die Schlaghülse mit dem Außen- bzw. 
Innenring in Kontakt.

  Zentrieren Sie die Schlaghülse am Außen- bzw. Innenring.

RILLENKUGELLAGER
Anleitung zur Montage  
ohne Erwärmung

   Niemals schräg ansetzen.

liegt fest an der 
Wellenschulter an 

Blockade, liegt nicht komplett 
an der Wellenschulter an   



Schritt 3 – Montieren
  Schlagen Sie mit einem rückprallfreien Hammer auf das Treibrohr.
  �Überprüfen Sie, ob die Schlaghülse gleichzeitig auf den Innen- 
und Außenring drückt.

  �Schlagen Sie kontinuierlich mit gleichmäßigen Schlägen in Achsrichtung 
auf das Treibrohr.

  Überprüfen Sie den Fortschritt nach einigen Schlägen.
  �Schlagen Sie weiter, bis der Außen- bzw. Innenring an der Wellenschulter bzw. 
im Gehäuse fest anliegt.

  �Schlagen Sie niemals direkt auf das Lager. 
Schlagen Sie immer in Achsrichtung. 
Die Schläge dürfen niemals über die Wälzkörper übertragen werden.

Schritt 4 – Prüfen
  Lager liegt vollständig an der Schulter an.
  Lager muss sich von Hand leicht drehen lassen können.  
  Man hört keine ungewöhnlichen Geräusche.
  Es gibt keine Eindrückungen oder Markierungen.
  Dichtungen haben keine Beschädigungen.

 Bitte unterlassen
•  mit Stahlhammer direkt auf das Lager schlagen 
•  Splintentreiber verwenden 
•  offene Flamme zur Unterstützung der Montage verwenden 
•  verschmutztes / beschädigtes / verformtes Werkzeug nutzen 
•  ungeeignete Schlaghülse verwenden 
•  Belastung über den Käfig oder die Wälzkörper führen

Tipp von unseren Experten
Wenn der Montageaufwand 
zu groß wird: Überprüfen Sie 
die Passung und wählen Sie ggfs. 
eine Montage mit induktiver 
Erwärmung.
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